
Bibelstellen zur Vertiefung Wachsamkeit und nüchtern sein: Apg. 20,31; Röm. 13,11; 1. Kor. 16,13; Eph. 

6,18; 1.Thes. 5,6-10; 2.Tim. 4,5; 1.Petr. 1,13; 4,7; 5,8; O0b. 16,15 

3) Kp. 25,1-13 Gleichniss der Jungfrauen – «wachen»  

«Reich der Himmel» bei Matthäus. Kp. 13 geht diesem voraus. Thema sind 

dort die Auswirkungen wahrer und falscher Gläubige auf das Reich der 

Himmel. Das ist auch in Kp. 25 das Thema:   
 

Der Vergleich einer jüdischen Hochzeit mit Jesu Wiederkunft 

- Der Bräutigamm holt die Braut in sein Haus. 

- Die Braut hat Jungfrauen (Freundinnen der Braut) die sie zur Hochzeit begleiten (Hohl. 1,1-4). 

o Diese Freundinnen sind die Gläubigen im jetzigen «Reich der Himmel». (R. Liebi) 

- Hos. 2, 21   Israel wird als Braut bezeichnet. Es geht im Gleichniss aber nicht um Israel.   

(Hochzeit mit Israel, nach der Trübsalszeit Beginn des 1000- jährigen Reiches, Bund mit Israel Jer. 31,31) 

- Aussage Jesu: Bereit sein auf den Moment, da der Bräutigamm (Jesus Mt. 9,14) kommt. 

(Ergänzend, ist aber nicht teil des Gleichnisses: Die «Gemeinde» wird auch «Braut» genannt 2. Kor. 11  

Gläubige/Gemeinde - Jesus kommt wieder und holt seine Gemeinde (Braut) bei der Entrückung der Gemeinde zu sich - Dann 

fogt die Hochzeit O0b. Kp. 19,60 Hochzeit des Lammes. -  Hos. 2, 21 Israel wird auch als Braut bezeichnet.- Hochzeit mit 

Israel, nach der Trübsalszeit Beginn des 1000- jährigen Reiches, Bund mit Israel Jer. 31,31.) 

- 2000 Jahre warten auf die Heimholung Israels als Braut. Die Gemeinde ist «die Jungfrauen». Kluge 

(echte Gläubige mit Öl). Törichte (unechte Gläubige die kein Öl haben).  

- Zeitgeist: Antisemitismus bis hineien in die Evang. Kirche und Evangelikale. (Schon oben angetönt) 

- Christenheit schläft ein, alle 10 sind eingeschlafen!  

- Eingeschlafen für:  

1) dass Gott seine Braut holt. (Zeitpunkt)      2) Gemeinde und Israel die Braut sind.  

3) die Erwartung der «Entrückung» der Gemeinde 1.Thes. 4,13-18.  (Naherwartung) 

4) Biblische Prophetie zu den kommenden Ereignissen und Zukunftsperspektive! 

      Lies Jes. 65,17; 2.Petr. 3,13; O8b, 21,1   (Neuer Himmel und neue Erde)              

5) Gemeinsames Gebet.                                       6) Einen evangelistischen Lebensstil.  

7) die Weltmission.    (Mt. 28 gehet hin)         8) gelebte Agape Liebe untereinander, erfüllt sein (Öl).  
 

Mitternachtsruf! Alle sind wach geworden! 

- Die Klugen können den anderen nicht helfen. Bekehrung ist Sache des Einzelnen. Selber Öl  

(Heiligen Geist) holen (Bekehrung). 

o Die Klugen, sie haben Öl, sind Wiedergeborene. Sie sind bereit!  

o Eph. 1,13 Wiedergeburt, bekommt man Öl in sein «Lampe» und hat das Siegel der Errettung. 

o Die Törichten, sie kannten das Öl: Der Geist Gottes Wirkt seit 2000 Jahren durch sein Wort.  

Er wirkt bis heute und überführt durch dasselbe und das Zeugnis der Gläubigen Joh. 16,80    

o Türe der Gnadenzeit geht einmal zu! Ablehnung mit Folge der Verführung durch Antichristen. 

o Spr. 23,23  kaufe Wahrheit und verkaufe sie nicht. Öl kaufen gehen. Jes. 55,1 sich von Herzen 

bekehren, es kostet mich etwas, Lebenshingabe. Mit dem kostbare Blut Christi erkauft. 1.Petr. 

1,19  …losgekauft worden … mit dem kostbaren Blut des Christus als eines makellosen und 

unbefleckten Lammes. 

 

Mt. 25,13 Darum wacht! Denn ihr wisst weder den Tag noch die Stunde, in welcher der Sohn 

des Menschen kommen wird. 


